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B a h n h öfe Zoo/H bf/
Al ex ( da zwi sch en

Akti on s„schwa rzfa h ren“)

Ü ber 1 500 Men sch en si tzen wegen „ Schwarzfah ren“ im Kn ast ( wobei Gefän gn isse i n sgesam t ein e
doofe I dee sin d ) . R iesige Su m m en fl ießen i n das gan ze Fah rsch einwesen , i n Kon trol l en u n d Strafor-
g ien . D och das i st vö l l ig u n sozia l , wei l a l l e Men sch en g l eich vie l zah l en , obwoh l sie u n tersch ied l ich
vie l Gel d h aben − u n d d ie Reich eren vie l e Fah rten zu dem n och absetzen kön n en . Wir wol l en etwas
An deres u n d Besseres:

  í Weg m it dem § 265a StGB ( Leistu n gsersch l eich u n g ) !
  í F reie Mob i l i tä t fü r a l l e du rch N u l l ta ri f fü r Bu sse u n d Bah n en !
  í Förderu n g der u mwel t-/m en sch en freu n d l ich sten Verkeh rssystem e F u ß, Fah rrad, ( Reg io-) Tram !

U n sere I dee: N u r n och offen „ schwarz“ fah ren , a l so m i t H inweissch i l d ( oder Wim pel oder was au ch
im m er) u n d ( m ög l ich st) dem F l yer m i t den Forderu n gen . D en n das i st kein e Strafta t m eh r ( „ E rsch l ei -
ch u n g“ i st n äm l ich n u r u n au ffä l l iges Schwarzfah ren ) . D en An fan g m ach en der 1 1 . u n d 1 2. Septem ber
− u n d ab da so l l es n ie m eh r au fh ören , b is d ie Fah rkarten , Kon trol l etis u n d Kn äste Gesch ich te sin d !
Kop iervorl agen fü r H inweissch i l der u n d F l yer, E in tragem ög l ich kei ten fü r Ma i l i n g l i sten u n d a l l es zu
den rech tl ich en H in tergrü n den au f:

D ieses P l akat stam m t au s
der P rojektwerkstatt i n

Saasen u n d i st frei
verwen dbar − so wie a l l e

Materia l ien zu r Kam pagn e!
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